


“Man kann meist 
viel mehr tun, als man sich 

gemeinhin zutraut.”

Beha nd lungsschwerp
unkt

e

H a n d t h e ra p i e T h e ra p i e  f ü r  K i n d e r N e u ro l o g i e

Handtherapie
- Funktionsstörungen durch angeborene oder erworbene 

  Schäden des Stütz- und Bewegungsapparates 

  z. B. durch Verletzungen der Knochen, Sehnen und Nerven/ 

  Bewegungseinschränkungen nach Operationen/ Amputa-

  tionen/ Beeinträchtigungen infolge von Verbrennungen/

  entzündliche oder degenerative Erkrankungen der Gelenke 

  (Rheuma, rheumatoide Erkrankungen) / u.a.

- Schmerzen bzw. Schmerzsyndrome in Rücken, Schulter, 

  Arm und Hand 

- Narben (Funktionalität und Sensibilität)

- etc.

Leistungen:  Manuelle Therapie, Myofasziales Release, 

Nervenmobilisation, Narbenbehandlung… u.a.

Neurologie
- Funktionseinschränkungen, wie z.B. Lähmungen, 

  Gleichgewichtsstörungen, Koordinationsstörungen, 

  Sensibilitätsstörungen oder kognitive Beeinträchtigungen

  durch

Schädigungen des Nervensystems durch akute Ereignisse

z.B. Schlaganfall/ Schädel-Hirntrauma/ Cerebralparesen u.a.

oder

Schädigung durch chronische neurologische Erkrankungen

z.B. M. Parkinson/ Multiple Sklerose u.a.

Leistungen:  CO-OP Ansatz, Behandlung in Anlehnung an 

Bobath, Affolter und Perfetti, Hirnleistungstraining, Hilfsmittel-

beratung… u.a.

Therapie für Kinder und 
Jugendliche

- Grobmotorik und Körperkontrolle

- Feinmotorik und Graphomotorik (Schreibfähigkeiten)

- Visuelle Wahrnehmung und Wahrnehmungsverarbeitung

- Auditive Wahrnehmung und Wahrnehmungsverarbeitung

- Spielverhalten

- Soziale und emotionale Kompetenzen

- Kognitionsstützende Fähigkeiten (Aufmerksamkeit, 

  Konzentration und Ausdauer)

Leistungen:  Alert-Programm, Graphomotorisches Training, AD(H)S 

Therapie nach Döpfner/ Lauth und Schlottke, Wunsdorfer Kozept, 

Behandlung nach dem CO-OP-Ansatz, Marburger Konzentra-

tiontraining, Anyel, Klabauter, Legasthenietraining nach Zvi Penner, 

Zahlenführerschein, Elterntraining und -beratung… u.a.

Mein Angebot für Sie:
- Ausführliches Gespräch zu Beginn der Behand-

  lung zur gemeinsamen Zielfindung

- Individuell abgestimmte Diagnostik als Grundlage 

  für die Therapieplanung und den zielgerichteten 

  Behandlungsablauf

- Regelmäßige Absprache zum aktuellen Behandlungsstand 

  sowie zur sinnvollen Umsetzung der Therapieinhalte in den 

  Alltag, um die bestmögliche Handlungsfähigkeit zu erzielen

- Absprache im interdisziplinären Behandler-Team (mit Ihrer 

  Zustimmung)


